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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Nordost-Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

TSV U'pfaffenhofen-Germering V : SV Unter-/Oberbrunn III 
Dienstag, 07.11.2023, 20:00 Uhr

Piepersberg bereitet dem SV Unter-/Oberbrunn III den Weg 
zum Teamerfolg

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend, als Christian Stützer nach 3 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gäste des SV Unter-/Oberbrunn III im Match der Herren Bezirksklasse D Gruppe 7
Nordost-Süd (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen
beim Heimteam TSV U'pfaffenhofen-Germering V, das eine 6:8 Niederlage (bei einem Satzverhältnis
von 25:31) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Wolfgang Piepersberg, der seine
drei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Gastmannschaft nach dem 4. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:6.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Lange umkämpft war das Match zwischen Flack / Rehusch und
Rommel / Piepersberg, ehe sich die Gastspieler mit 8:11, 11:8, 4:11, 11:4, 9:11 durchsetzten.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Rommel /
Piepersberg endete. Zwischenzeitlich mussten Mardaus / Haseneder zwar einen Satz abgeben,
fuhren ihr Spiel gegen Stützer / Minzapost aber trotzdem sicher mit 11:6, 4:11, 12:10, 11:8 ein. Nach
den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Udo Mardaus konnte derweil einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Christian Stützer beim im Vorfeld keinesfalls zu erwartenden Sieg von
3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Jürgen Flack beim 2:
3 gegen Peter Rommel leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp und konnte die im Vorfeld deutliche
Favoritenstellung seines Gegners nicht knacken. Ohne Satzgewinn für Walter Rehusch verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Wolfgang Piepersberg. Da war final wirklich nichts zu holen. Sah
es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Lutz Minzapost zunächst nicht gut aus, so
gewann Ekkehard Haseneder im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Beim 0:3 gegen Peter Rommel fand wiederum
Udo Mardaus von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Jürgen
Flack verpasste es im Anschluss mit einem 9:11, 11:8, 5:11, 8:11 gegen Christian Stützer, einen
Punkt für sein Team zu erspielen. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Walter
Rehusch und Lutz Minzapost, das Walter Rehusch letztendlich für sich auf der Habenseite
verbuchen konnte. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:5. Beim 5:11, 8:11, 3:11 gegen
Wolfgang Piepersberg fand hingegen Ekkehard Haseneder von Anfang an kaum Mittel und Wege,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Recht kurzen Prozess
machte dagegen Walter Rehusch beim 11:6, 13:11, 11:7 mit Peter Rommel. Da gab es nichts zu
rütteln. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam Udo Mardaus gegen Lutz Minzapost dann
besser ins Match und gewann die Partie noch im finalen Durchgang. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Jürgen Flack bekam nachfolgend seinen
Gegner Wolfgang Piepersberg wiederum beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Diese
Niederlage war gleichzeitig die 10. für Flack seit Beginn der Spielzeit, während ihm bislang 3 Siege
gelangen. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 6
Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein
Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Gekämpft bis zum Schluss hatte Ekkehard
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Haseneder in der Begegnung gegen Christian Stützer, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Mit dieser Niederlage liegt Haseneder nun bei einer Einzelbilanz von 4:6 seit Beginn
der Serie. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV U'pfaffenhofen-Germering V nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen den SV Inning II am 24.11.2023 zu punkten. Die Mannschaft
des SV Unter-/Oberbrunn III wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den
TSV Gräfelfing VII am 13.11.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV U'pfaffenhofen-Germering V

Doppel: Flack / Rehusch 0:1, Mardaus / Haseneder 1:0 
Einzel: U. Mardaus 2:1, J. Flack 0:3, W. Rehusch 2:1, E. Haseneder 1:2 

 SV Unter-/Oberbrunn III
Doppel: Rommel / Piepersberg 1:0, Stützer / Minzapost 0:1 
Einzel: P. Rommel 2:1, C. Stützer 2:1, L. Minzapost 0:3, W. Piepersberg 3:0


